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Aer Kemmel gegen feindliche

W T Berlin 26 April abends
Arntlich

Gegenangriffe des Feindes gegen
den Kemmel und im Kampfgebiet ſüdlich
von Villers Bretonneux ſind unter
ſchweren Verluſten geſcheitert

die Erſtürmung des Kemmel
Am 25 April ſetzte um 3 Uhr 30 Min vormittags

auf der Front beiderſeits des Kemmel die Artillerie
vorbereitung zum Angriff ein Schon gegen 7 Uhr
vormittags trat die Jnfanterie aus ihren Stellungen
zum Sturm an Auf der ganzen Angriffsfront
wurden die S Stellungen eingedrückt Jm Laufe des Vormittags war bereitsdie Linie des Wirtshauſes ſüdlich St Eloi Le Berghe
erreicht das Dorf Kemmel genommen ſowie die

Höhenlinie des Kemmel ſelbſt überſchritten Weitera üdlich wurde ebenfalls noch am Vormittag das Dorf
Dranoeter Dranoutre geſtürmt Die Gegen

des warwehr beſonders nordweſtlich tſchaete in zahlreichen Betonunterſtänden ſehr ſtark In

Laufe des Nachmittags machte der Angriff auf der
ganzen t weitere Fortſchritte Unſere leichte und
ſchwere Artillerie folgte der Infanterie dicht auf er

leichterte ihr das Vorwärtskommen und verminderte
die Verluſte Jm Laufe der Nacht wurden bei St Eloi
zunächſt die ſüdlich des Ortes liegenden großen Spreng
trichter in deutſche Hand gebracht dann der Ort ſelbſt
durch beiderſeitige Umfaſſung geſtürmt Hier wurde
eine größere Anzahl Gefangener eingebracht

Auf dem Südteil des Angriffsabſchnittes ſtellte ſich
der Gegner zum Gegenangriff bereit Seine Anſamm
lungen in Gegend Loore wurden ſofort unker zu
ſammengefaßtes Vernichtungsfeuer e nmen das den
geplanten Angriff zerſchlug W T

Mit der Eroberung des Kemmelmaſſivs
und ver beiderſeits angrenzenden Stellungen des
Feindes vom Kanal Comines HYpern bis weſt
lich Dranveter vier Kilometer nordweſtlich von
Bailleul hat die Armee des Generals Sirt
von Armin einen neuen großen Erfolg errungen
Erſt vor wenigen Tagen hatten in dieſem Abſchnitt die
Franzoſen am Kemmelberg als den ſchlechteſten der
engliſchen Verteidigungsfront die arg mitgenommenen

engliſchen Divifionen abgelöſt Jn einem ſchwungvollen
Tagesbefehl hatte Sir Douglas Haig auf dieſes Ein
greifen des Bundesgenoſſen hingewieſen um den ge

ſunkenen Mut zu heben Auch dieſe Hoffnung auf
Frankreichs Hilfe die mehr und mehr von England in
Anſpruch genommen wird hat ſich als trügeriſch er
wieſen Als in den Morgenſtunden des 25 April nach
kurzer aber außerordentlicher wirkungsvoller Ar
tillerievorbereitung deutſche Truppen die ſteilen Hänge

des Kemmelberges gewandt hinanſtürmten brach der
Wiverſtand der Franzoſen genau ſo ſchnell zuſammen
wie vie Verteidigung der Engländer öſtlich und weſt
lich des Kemmels Nordweſtlich Wytſchaete jedoch

leiſtete der Engländer in den Betonbauten die zum
Teil noch aus der Zeit vor der Wytſchaeteſchlacht

Er wurde in muſter

gebrochen Drei ſtarke feindliche
Stellungen wurden hinterher im Sturm ge
nommen Das Dorf Dranoveter fiel nach
heftigem Kampfe den Bayern unter Führung des
Prinzen Franz in die Hände Jm Dorf
wurden ein franzöſiſcher Bataillonskommandeur und
hunderte von Franzoſen und Engländern in buntem
Gemiſch gefangen genommen Nicht weniger als drei
franzöſiſche und engliſche Diviſionen wurden hier auf
ganz ſchmalem Raume eingeſetzt

Die Engländer machten aus ihrer Enttäuſchung
über die geringe Widerſtandskraft der Franzoſen kleinen
Hehl Die Franzoſen andererſeits ſind nicht wenig er
bittert darüber daß ſie überall für die Engländer die
Laſtanien aus vem Feuer holen ſollen Die deut
ſchen Verluſte ſind auch hier wieder erfreulich

obwohl der Kemmelberg dem Feinde die
erteidigung außerordentlich erleicherte Ein ge
angener engliſcher Offizier mußte geſtehen auf dem

e bis zur Sammelſtelle nicht einen einzigen toten
r e727 zu haben Die blutigen Derluſt e des Gegners vor o ranzoſen ausauch der gröſte Teint d

ſind wiederum ungewöhnlich wer
dentſqe Flleger griffen die Reſerven und die

zurückflutenden Kolonnen des Feindes mit Maſchinen
gewehren Handgranaten und Bomben an W T

m
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Eine engliſche Darſtellung
h Haag 26 April Eigene c Daily

News und Times melden nach Berichten ihres gemeinſamen Korreſpondenten von der Weſtfront Der

Angriff der Deutſchen auf den Kemmel
berg wurde vermittels vier vielleicht ſogar ſechs
Diviſionen unternommen Die Angriffs inie Meteren
Bailleul Wytſchaete iſt etwa 7 Meilen breit Das
11 bayriſche Alpenkorps und die 117 Diviſion die aus

truppen und Jägern beſteht ſowie eine ganziſt Diviſion die 56 beteiligten ſich am Angriff

Der Sturmangriff der Jnfanterie wurde von einer
zwei Stunden dauernden heftigen Beſchießung mit
Gasbomben auf die Abhänge des Kemmelberges ein
eleitet Gegen Mittag die Meldung daß die
eutſchen den Gipfel des Kemmelberges beſetzt hätten

Dies wurde aber ſpäter nicht beſtätigt Offenbar be
haupten die Franzoſen ſich noch immer auf dem Hügel
und im Dorfe ſelbſt Nördlich davon iſt die britiſche
Linie völlig intakt geblieben

Die Vermutung des Korreſpondenten war irrig
Hügel und Dorf wurden von den Deutſchen erſtürmt

Ein ſchlechter Prophet
Am 18 April ſtellte Echo de Paris den Abſchluß

der Schlacht von Armentières und zugleich einen
völligen Mißerfolg der deutſchen Truppen feſt Das
Blatt fügte hinzu daß die Feſtigkeit der engliſchen
Armee nicht erſchüttert werden könne und daß es den
Deutſchen nicht gelungen F e Truppen zum
Einſatz auf dem dortigen Kampffeld zu zwingen Nun
mehr am 26 April iſt der Kemmelberg in
deutſcher Hand die wichtige Schlüſſelſtellung diebis zum Aeußerſten verteidigt werden ſollte franzö

ſchen Diviſionen entriſſen die auch hier Englands bebrohte Stellung verteidigen mußten W T

Ppern unter deutſcher Feuer
Eigene Drahtmeldungen

z Genf 26 April Eine Havasnote vom heutigen
Tage meldet die unmittelbar bevorſtehende Bedrohung
e Der Temps meldet von der Front Ypern
e im feindlichen Artilleriefeuer

Zürich 26 April Der Secolo meldet ausgondon Jn der engliſchen Oeffentlichteit herrſcht die

Anſicht vor daß mit dem Kampf um Ypern die
große Schlacht in die entſcheidende Kriſis ge
treten ſei Der Ernſt der Lage um Ypern findet einen
nachhaltigen Widerhall in der Lonvoner Preſſe

Paris weiter beſchoſſen
W T Paris 25 April Das weittragendeGeſchüt beſchoß auch heute wieder das Gebiet von

Paris Eine Granate drang in das ſechſte Geſchoß
eines Hauſes Ein Diener wurde ſchwer verletzt

Eine Epiſode aus den Tank Kämpfen
des 24 April

verdient beſonderes Jntereſſe Südlich Villers
Bretonneux trat zum erſten Mal der Fall ein daß
unſere Sturmpanzerwagen unmittelbar mit feindlichen
Tanks r Die deutſchen Tanks erwieſen
ſich dabei als die ſtärkeren und geſchickter geführten
Ein einziger deutſcher Wagen kämpſte drei feindliche
Tanks durch einen Feuerhagel auf kurze Entfernung
nieder

Der Kampf um die Mole von zeebrügge

und bei Oftende

ſtellt ſich immer mehr als ein glänzender Erfolg
unſerer Waffe egenüber einem bis ins
einzelne vorbereiteten mit größten Mitteln und rückſichtsloſem Einſatz durch eführten eng liſchen Sperr und

Landungsunternehmen heraus un ere Küſtenverteidi
Fing Hat ſich uneingeſchränkt bewährt Die geſamte

üſtenartillerie wie Infanterie war alarmiert als die
erſten feindlichen Schiffe in Sicht kamen Allerdings war
der vom Gegner in einem bisher nicht erlebtem Umſange gengf künſtliche Nebel ſo dicht daß man

kaum einige Hundert Meter weit ſe konnte Unter
dieſen Umſtänden konnten da mit einem Sperrangriff
gerechnet wurde zwar Sperrfeuerwellen vor die Hafen
einfahrten gelegt werden das wohlgezielte Wirkungs

volle Feuer unferer Batterien war jedoch erſt möglich
als die feindlichen Fahrzeuge ſchon dicht heran waren
Erfahrungsgemäß können größere Schifſe auch wenn ſie

für Verlagin Giebicheunſte n Tel Nr
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v

ſchwer getroffen werden immer noch eine Strecke
weiterfahren bevor ſie ſinken So konnten die drei
Sperr ſchiffe bis an die Einfahrt Zeebrügge gelangen
wo ſie ſanken Nach den aufgefundenen Operations
karten der Engländer beſtand die Abſicht J e l

en
eigene Prahm und Troſſenſperre vor Zeebrügge wurde
vom Gegner durch nachdem der änßere unſerern durch rpedotreffer verſenkt worden

Der an der Außenlante der Mole längs mit
kommende Kreuzer Vindietive
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von unſeren ſchweren Küſtenbatterien nicht gefehen und urlaubungen ſowie Beurlaubungen für beſtimmteWer nicht beſchoſſen werden

die dort aufgeſtellten Maſchinenkanonen nahmen den
Kreuzer ſchon beim Herankommen unter Feuer und
richteten wie die Gefangenen ausſagen unter den
dicht zuſammengedrängten Seeſoldaten
ſchwerſte Verheerungen an Infolgedeſſen
kamen auch nur etwa 40 bis 50 Mann vomeng
liſchen Landungskorps auf die Mole Dieſe
wurden in erbittertem Nahkampf von unſeren bereit
ſtehenden Verteidigungsmannſchaften aufgerieben
Keiner von ihnen gelangte an Bord zurück Vindic
tive legte unter Zurücklaſſung ſeiner Leute wieder ab
und war gleich nach dem Ablegen wieder im Nebel er
M nden nachdem er ſchwere Beſchädigungen erlitten
hatteDie gegen Oſtende angeſetzten en glichen

Sperr chiffe und Landungskreuzer ſind durch
unſer Sperrfeuer das wegen Fehlens des Molechafens
dort noch geſtaltet werden kann als inZeebrügge vollſtändig verwirrt worden Sie habenebenfalls zahlreiche Seſchärigungen erhalten und ſind

ſofort außerhalb der Einfahrt vor dem Strande
geſunken

Der Gegner hat trotz groſer bluti
Materialverluſte ſein Ziel unſere ootsſtützpunklte
re zu machen nicht t vielmehr hat derBootskrieg auch nicht ine Stundeuterb echung erlitten Die Ein und Aus
fahrt von Zeebrügge wurde bereits am 24 April von
Torpedobovten und am Donnerstag von Booten wie
gewöhnlich benutzt Daß rückſichtslos eingeſetzte Sperr
angriffe bei Nacht und Nebel immer Ausſicht haben
gegenüber einer offenen Küſte in die Einfahrten heran nungsamtes über die Ausgabenbeweiſen die geſchichtlichen Erfahrungen trag von 510 Millionen Pfund Sterling gibt eine lange

Ein unfehlbares Ab Reibe don Klagen Jrrtümern Fälſchungen und Ver
Erſtaunlich an der ſehen die

Zzukommen

des See und Külſtenkrieges
wehrmittel dagegen gibt es nicht
Unternehmung ift nur daß der Gegner erſt jetzt einen
ſolchen Verſuch durch geführt hat
dafür daß ihm das Meſſer an der Kehle ſitzt

W T
Eine engliſche Feſtſtellung
W T London 25 April Reuter Gegen

über den Angaben des amtlichen deutſchen Berichts
daß von den engliſchen Schiffen die an den
Operationen gegen Zeebrügge und Oſtende teil
genommen haben 5 Kreuzer 3 Zerſtörer und eine be
trächtliche Zahl von Motorbooten verſenkt wordenſeien ſtellt Wie britiſche Admiralität feſt daß die Ge

r der bei dieſer Gelegenheit verlorengegangenen
Schiffe außer den Blockierungsſchifſfen und dem Unter
ſeeboot die auf Befehl verſenkt bezw geſprengt wurden
ein Zerſtörer und zwei Motorbatterien beträgt

Anmerkung des W T B Wir verweiſen demgegenüber auf den amtlichen Bericht des deutſchen Ad

miralſtabes

Der Vormarſch in der Ukraine

W T Moskau 26 April Reuter Amtlich wird mitgeteilt daß der ukrainiſch deutſche
Vormarſch gegen Kursk fortgeſetzt wird Die
Eiſenbahn iſt beſetzt

W T Berlin 26 April Die unter Führung
des Laiſerlichen Geſandten Graf von Mirbach nach
Moskau abgegangene deutſche Delegation iſt in Mos
kau eingetroffen

Die deutſch holländiſche
Kriſis im Abflauen

h Haag 26 April Eigene Drahtmeldung Holl
Nieuwes Vureau meldet Der Kriejszuſtand in
der internationalen Lage dürfte ſeinen Höhepunkt er
reicht haben und wie wir erfahren im Abflauen
begriffen ſein Durch die Ankunft des holländiſchen
Geſandten aus Berlin im Haag iſt die holländiſche Re
gierung über die Abſichten der deutſchen Regierung
genau unterrichtet und es iſt dabei vffenkundig ge

worden daß Deutſchland im Grunde nichts anderes
verlangt als was ihm nach Sinn und Wortlaut der
beſtehenden Verträge zukommt aber von dieſem ſeinen
Rechte auch nicht abzugehen geneigt iſt Heuteabend findet ein Miniſterrat ſtatt der vie Ent
ſcheidung bringen dürfte Da über die meiſten
Punkte in den Verhandlungen inzwiſchen eine Ueber
einſtimmung erzielt worden iſt ſo daß nur noch Einzel

Die Molenge chütze und Zwece durch den Oberbefehlshaber

er Opfer und

der Land und
vorübergehend aufgehoben

werden Die Tatſache daß man keine weitergehenden
militäriſchen Maßnahmen zu treffen beabſichtigt be
weiſt daß man die politiſche Lage als hoffmungsvol
betrachtet

Die revolutionäre Bewegung
in Jrland

Genf 26 April In Paris ſind die allerneuſten
Meldungen über revolutionäre Vorgänge in
Dublin die mit der Dienſtpflicht zuſammenhängen
eingetroffen Nähere Einzelheiten ſind noch nicht be
kannt aber es wird hierher telegraphiert daß das
Pariſer Journal und andere Blätter bereits düſtere

Betrachtungen über unvermeidliche ſchwere Folgen ſ tr

Seeſtreitkräfte

den künftigen Wert der großbritanniſchen Streitträf
daran knüpfen Sie erklären Lloyd George befindvſich am kritiſchen Wendepunkt ſeiner Politikerlaufb ahr

es hänge außer ewöhnlich viel davon ab ob Wilſones für wedmaßig erachte durch Ratſchläge in London

die Geſamtlage in Dublin zu beſſern Aber vorläufi a
zeigt Wilſon hierfür nur geringe Neigung weil dieStimmung in Jrland und in den Vereinigten 7 tage
einem Kompromißvorſchlage ungünſtig iſt

Deutſche KriegsatgUnterſchleife im hrieifchen

Rechnungsamt
Haag 26 April Der Bericht des britiſchen Rech

für Munition im Be

bei dieſer Behörde ſtattgefunden haben
Poſten von einer viertel Million Pfund wurden nicht

wohl ein Zeichen g die Bücher eingetragen andere dafür doppelt oder
reifach Der Preis einer Granatenſorte wurde vonWalzeg auf zwölfeinhalb Schilling herabgeſetzt aber

noch ſechs Monate lang wurde der höhere Preis gezahlt
Deutſche Kriegéztg

Franzöſiſche Spitzelvereine
gegen Defaitismus

Die Gefangenenausſagen über die kriegsmäüde
Stimmungin Frankreich häufen ſich Die fran
zöſiſche Briefpoſt wird abſichtlich zurückgehalten um
die Bevölkerung recht lange über die militäriſche Lage
im unklaren zu laſſen Jn Paris organiſierte die Reierung in letzter Zeit Vereine Ligues die einenW und geheimen Spitzeldienſt ausüben Wer
ſich über die gehe rn ausſpricht wird den
Behörden gemeldet und beſtraft Um Menſchenmaterial
für die Front irre werden Amerikanerzum Polizeidienſt verwendet die auch die fran
öſiſchen Urkauber zu kontrollieren haben Hierüber
errſcht unter den franzöſiſchen Soldaten beſonders
roße Erbitterung da ſie ſich die amertkaniſge Unterſü tützung anders vorgeſtellt haben W T

Säuglinge als Schwerarbeiter
T Genf 26 April Der franzöſiſche Lebens

mittelkontrolleur Boret hat neue Maßnahmen gegen
die Verſchwendung und mißbräuchliche Erwerbung von
Brot in amtlichen Kreiſen ergreifen müſſen Boret er
klärte in vielen Gemeinden hätten die Bürgermeiſter
alle Gemeindebeamten und ſtaatlichen Angeſtellten alle
Greiſe und ſogar alle kleinen Kinder die nochin der Wiege liegen als Schwerarbeiter in die
Brotliſte eingetragen um die Sonderration Brot zu
erhalten Die Sonderration von 300 Gramm täglich
wird nunmehr nur gegen beſondere Karte gewährt
werden

w

Einberufungen in Griechenland
ep Paris 26 April Eigene Drahtmeldung

Der Schweiz Preßtelegraph meldet aus Athen Durch
königlichen Erlaß werden neue Klaſſen des achten und
neunten Aufgebots und die Genieoffiziere der Klaſſen
1909 bis 1915 unter die Waffen gerufen

W T Wien 26 April Amtlich wird ver
lautbart

Südweſtfront Keine Ereigniſſe
Der Chef des Generalſtabes

Ereigniſſe zur See
Jn der Nacht vom 22 zum 23 April ſtieß eine Abheiten zur Beratung ſtehen die kaum irgend welchen

Zündſtoff zu Konflilten in ſich tragen dürften ſo darf
man von einer prinzipiellen Löſung der Kriſis ſprechen

h Haag 26 April HollAuf Erſuchen der Zweiten
Hauſe anweſende Miniſter desUnterhandlungen W die 34 and und Kie 3frage
mit Deutſchland nö hen keinen 77 un

s 2 zerlau n bleiSee Puter Erklärun

Das Holl Korreſpondenzbſtro meldet Wie man
heimer Sitzung fort e

uns mitteilt iſt es nicht ausgeſchloſſen daß bei der

Kammer erklärte der im
Nieuwes Bureau meldet

Aeußern Loudon die

teilung unſerer Zerſtörer in der Südadria gegen die
Otranto Straße vor Jm Feuergefecht mit
egneriſchen leichten Streitkräften wurde ein ſeind
icher Zerſtörer ſtark beſchädigt

Unſere Einheiten ſind ohne Vorluſt und Beſchädi
gungen zurückgekehrt Flottentommando

en r am a
in Paris eingetroffen fetAm kommenden Montag beginnt in Paris der

konnte wegen Rebels Heutigen Lage die regelmäßig roiederlehrenden Be Prozeß in der Angelegenheit des Bon net Rouge



Teriht der Oberſten Heeresleitung
W 2

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Der Angriff der Armee des Generals Sixt von z

min gegen den Kemmel führte zu vollem ErfolKemmel die weit in die flandriſche Ebene äikienve
Höhe iſt in unſerem Beſitz

Nach ſtarker artilleriſtifcher Feuerwirkung brach die
Infanterie der Generale Sieger und von Eberhardt
geſtern morgen zum Sturm vor Franzöſiſche Divi
ſionen im Rahmen engliſcher Truppen mit der Ver
teidigung des Kemmel betraut und die bei Wytſchaete
und Dranoeter anſchließenden Engländer wurden ausihren Stellungen geworfen Die großen Sprengtrichter

von St Eloi und der Ort ſelbſt wurden genommen
Die zahlreichen in dem Kampfgelände gelegenen Beton
häuſer und ausgebauten Gehöfte wurden erobert
Preußiſche und bayeriſche Truppen erſtürmten Dorf
und Berg Kemmel Unter dem Schutze der trotz ſchwie
rigen Geländes heranbleibenden Artillerie ſtieß die Jn
fanterie an vielen Stellen bis zum Kemmel Bach vor
Wir nahmen Dranoeter und dic Höhe nordweſtlich von
Wleugelhoek Schlachtgeſchwader griffen die mit Fahr
zeugen und Kolonnen ſtark belegten rückwärtigen
Straßen des Feindes mit großem Erfolg an Als
Beute des geſtrigen Kampftages ſind bisher mehr als
6500 Gefaugene in der Mehrzahl Franzoſen unter den
Seſangenen engliſcher und ein franzöſiſcher Regi

entskommandeur gemeldetSüdlich en der Somme konnte VillersBretonneux

in das wir eingedrungen waren in feindlichem Gegen
ungriff nicht gehalten werden Weitere ſtarke Gegen
angriffe ſcheilerten hart öſtlich vom Dorfe an dem dem
Feinde entriſſenen Wald und Dorf Hangard Die Ge
ſangenenzahl aus dieſem Kampfabſchnitt hat ſich auf

2400 erhöht
zwiſch en Avpre und Oiſe außer zeitweilig aufleben

dem Fener nichts von Bede utung

S Großes Hauptquartier 7E April zu vernichten Kl affende Rieſenlöcher haben
liſchen ſchweren Geſchühe in das Mauerwerk

otelbau hindurchgegangen ſo daß

eſſiert lieſt män die Namen dieſer Zeugen einer

gewidmeten Zeit Hotel Exzelſior in dem manch guter
Hundertmarlkf chein ſitzen blieb Villa
Stephanie Sunſhine La Paix Eine grauſame Jxonie
von finer Villa des Sonnenſcheins
dens hier zu leſen Dieſe einſt blühenden Badeorteſind jetzt Trümme erſtätten dank den engliſchen Granaten
Und da reden unſere Fei nde immer davon daß Deutſch
land den Schaden in Belgien wieder gutzumachen habe
Nun bis jetzt habe t aber nur ſolche Zerſtörungen
geſehen die durch engliſche Granaten angerichtet worden
waren Hat nicht auch das hart am Meere gelegene
Marinehof pital die Granaten engliſcher Monitore von
See aus geſpürt Und die Oſtend er Kat hedrale Und
all die belgiſchen Häuſer und Gutshöfe in dieſer Kampf
zone Alſo mag Belgien die Forderung auf Schaden
erſatz ruhig in London äberreichen

Wir verlaſſen die Strandpromenade und ſtapfendurch den weichen Denenſand in dem die Knöchel ver
ſinken Neue Zeugen für die furchtbare Wucht des eng
liſchän Feuers in jenen ſommerlichen Großkampftagenein Meer von Sprengſtücken und

Hi er iſt buchſtäblich kein Geviertmeter
durchſchreiten wir
Granattrichtern

Auf dent Weſtufer der Moſel ſtürmten ſächſiſche
e ompagnien

niéville ein
9 4al

Nach Erfüllung ihrer Aufgabe kehrten ſie
hefangenen in ihre Linien zurück

wWon ven anderen Kriegs ſcha lagen nichts Neues

Ger r tie meiſt r v n d hDer ſ
e n rn er er Marine n Fiandern

Sorfront19 An der
fo We 5 f k en1 r rö e n I Dr a

dDer

en Lamd als Her rüſtigmich r tleigen Ge ährt nnhh

den Stellungen zur Linken
rietätigkeit Jn gewi ſſen Abgr tänaten auf zerberſten über dem

den fei dlichen Stellungen ſenken ſick
d mit ihre m ſtrahlend hellen

in lend ende He lligkeit Wollten
St kurz vör der Dämmerung

kelheit einen überraſchenden

r ſo wird die helle n tfackel zum
rer läne Weiter ſüdwärks zuckt es unauf

geſpenſterhaft auf wie fernes Wetterleuchten
s Mündun ges feuer der Feindesgeſchütze deren dumpfesG allen leiſe pol ternd he rüberrollt

Als der junge Tag zu dämmern beginnt ſind wiram Ziel dem bekan nten bel igiſchen Badeorte Der Wagen

ird entlaſf en ein junger Offizier vom x ſchweren
rpsartillerie Regiment übernimmt die Führung Weſt

wandern wir Nahe am Strand durch die Dünen
chnurger aden S traße die von Oſtende

ehnt ſich zur Rechten die weite See noch wie
faſt immer am r n in einen leichten grauen Dunſt

hüllt 3 Meer läßt ſeine Stimme ern rot die ſchäumende Brandung
liebkoſend den hellen Sand des

Auf der breiten Straße herrſcht reger
ten leere Munitionswagen GeVorzaiswagen kommen aus den Stellungen

begegnet uns ein Haubitzenzug der ſeinTag oder richti ger Nachtwerk vollendet et und nun

r n 1 2
4 h

rege r
Se

n

i der
eh men

Z
d

Stunden
Du 111 1

n

Se r

u e

r oche

1 nd benetzt

Mannſcku 4

r J er

zu weiterer Verwendung in den Standort geht Dortomrnt ein mit altem Bauholz Brettern Bohlen und
Galken vollbeladener Marinwagen Brennholz Oben

r Fracht Wront ein Haufen luſtiger graublauerungen Auch einige illeriſten hat man
Kamer adſchaft laſſen Die frohe

zt und lacht n macht faule Witze über dieBerliner Droſchkenklepper anderer Hhreert die in
Folge den Weg evöt ern Ein Schild feſſelt

j kſamkeit Stvaßenpol izei Auf meine er
t ich daß ſie auf dieſer r viel befahrenen

Ordnung ſorgt feſtgefahrene Fuhrſende Granat rrichter nach nachtlicher

n am frühen Morgen zuwirft und ſo den
da m wieder not dürftig herſtellt um keine Ver

ing eintreten zu laſſeneiter wir weſtwärts kommen je näher heran an

deſto eindrucksvoller grauenhafter wird das
den Spuren des Krieges Protzige Hoteläſte und überladene Badevi llen in Middelkerke und

ad Weſtende hat der Krieg in Ruinen verwandelt
rriſſen zerl r lt und zerbrochen ſtarren die ver

en Faſſad mit ihren zertrümmerten leerenrn gei ſierheft auf die weite ewiggleiche See Faſt
Der anthellen Häuf er iſt heil Die gy2glijchen

jefreier ſchützer der kleinen Nationen
kleinen Badeorte planm äßig zerſtört Viel

eicht nicht nur um den gehaßten Deutſchen zu ſchaden
ſondern um bei dieſer Gelegenheit gleichzeitig eine un

W 114
aufſitzena miter
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Der Sieger
Roman von Marie Stahl

Nachdruck verboten

Ueberf luß erzählten ſie ſich jetzt nichts als
h eſchich Sie konnten ga r nichts anderes redende ihr gan tzes Fühlen und Denken drehte ſich um die

entlen geheimnisvollen Gebiete von Tod und Sterben

nen doch ſo unbej chreibliches Entſetzen einf flößtenU Loch hörte Emma mit jenem Entzücken das man
trotz aller Furcht am ranenoa ten empfindet Mine

die Leuteköchin habe wieder ihre Träume gehabt Mine
war bekannt dafür und letzte Nacht wollte ſie wieder
en ſchwarzen Hund und die weiße Gans geſehen haben

Großer Gott das war entſetzlich Man konnte zwar
ch ganz genau dabei definieren was ſo Bengaſtigendes dabei war wenn in ſchwarzer Hund und

eine weiße Gans durch das Dorf liefen aber wenn Mine
äumt bedeu es ſicher etwas Der ſchwarze

hatte die weiße Gans gefreſſen und Frau Lehmigke
e ſei ehr H denklich

Das Wetter war umgeſchlagen Gegen Abend hatte
ſich ein hohler Wind aufgemacht der mit langatmig
d iden Stimmen über das Flachland daherSchar inheimnt cher Geiſter war mit ihm

nmen die winſelten und pfiffen in den Rauchfängen
klovſten an die Fenſterläden und rüttelten an den Türen

hrten ſie dringend Einlaß Jn den Mauerecken
und zwiſchen den Gebäuden verfingen ſie ſich

it gellenden Stimmen wie arme verlorene

ach Uhr vorbei als Emma noch einmal nachen rau geſehen
Mein Gott ich abe mich erfchrocken ſagte ſie als

ſie zurückkam Das Bett war leer aber da S n die
dige Fren wie ſo n Geiſt am Fenſter und ſah hinaus

S

m

franzöſit che Gräben und drangen in Rog

in dem nicht verroſte Sprengſtücke liegen Dazu dieielen vielen Bli nögünger große und kleine vom
7 Zentimeter bis zum man nnshohen 38 Zentimeter Son

derbarerweiſe fehlt bei ihnen allen das upfer undMeſſingmetall der Führungsringe Oft auch die Zünder Dieſes wertvolle Metall iſt täte ſt den Sammel
ſtellen zugefloſſen und hat fleißi gen Blaujacken zu einer7 ecklichen Nebeneinnahme verholfen Zerſchoſſene
Laufgr äben rieſige gähnende Granat trichter zertrüm
merte Betonſtände Jn einem von ihnen iſt ein 283enti
netergeſ hoß keepiert 100 Meter weit ſind die ſchweren

tonklöse und Eiſenträger herumgewirbelt worden Jn
einen anderen ſchlug eine 38 Zentimeter Granate ein
ex lodi erte im Munitionsroum und richtete grauenhafte
V rheerungen an Wuhrend noch die Granaten an
auernabs erplodierten dr angen Leutnant d R Kort undr llcri ſten aat Hucke in die Hölle und holten drei
Mann heran Das C ſern Kreuz 1 Klaſſe war der

Der Geſundheitszuſtand im Felde

herhient le Lohn für die beiden Dreven
ergauf

bequeme Konkur renz der zahlreichen engliſchen Babeork
die eng
geriſſen

Ja eine 38gentimeter Granate iſt glatt durch einen
man er denSchußtkanal den blauen Himmel leuchten ſieht nter

emals
ſehr flotten mehr der Genußſfucht als der Erholung

Margueérite

und des Frie

laſſenen Soldaken iſt nach wie vor ſehr r
von den Gefa machen s 1zent aus 254 on e e i v
konnten der Front wieder ggtrbrt werden
dienſtunbraäuchbar ſind
Mann entlaſſen davon nzum i n etwa 98 000zu rechnen Die Seges z abge n wder körperlichen und ſeeldchen

unſerer Soldaten zufrieden ſein

Das Arbeitskammergeſetz
Die wichtigſten Beſtimmungen des dem Reichstag
rebr zugegangenen Arbeitskammergeſetzes ſind fol

Nach S 1 ſind für die Arbeitgeber und die Arbeiter eines
Gewerbezweiges oder mehrerer verwandter Gewerbezweige
ſoweit ein Bedürfnis beſteht auf fachlicher Grund
lage Arbeitskammern zu errichten Die Arbeits
kammern ſind rechtsfähig Sie ſind berufen den wirtſchaft
lichen Frieden zu pflegen Sie ſollen die gemein
ſamen gewerblichen und wirtſchaftlichen
Jntereſſen der Arbeitgeber und der Arbeiter
der in ihnen vertretenen Gewerbezweige ſowie die auf den
gleichen Gebieten liegenden beſonderen Jntereſſen der Arbeiter
und die auf dem Gebiete des Arbeitsverhältniſſes liegenden
beſonderen Jntereſſen der Arbeitgeber wahrnehmen

Jnſonderheit gehört zu den Aufgaben der Arbeitskammern
1 ein gedeihliches Verhältnis zwiſchen Arbeitgebern und Ar
beitern und das gewerbliche Einigungsweſen zu pflegen 2 die
Staats und Gemeindebehörden durch tatſächliche Mitteilungen
und Erſtattung von einſchlägigen Gutachten zu unterſtützen
insbeſondere auch über die in ihrem Bezirke für die Auslegung
von Verträgen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern beſtehende
Verkehrsſitte 3 Wünſche und Anträge die ihre Angelegen
heiten 8 2 berühren zu beraten Veranſtaltungen und
Maßnahmen welche die Hebung der wirtſchaftlichen Lage und
der allgemeinen Wohlfahrt der Arbeifer insbeſondere auch die
Pflege des jugendlichen Nachwuchſes zum Zwecke haben an
zuregen und auf Antrag der Vertreter der hierfür getroffenen
Einrichtungen an deren Verwaltung mitzuwirken 5 beim Ab
ſchluß von Tarifverträgen mitzuwirken 6 ſoweit
nicht Fachausſchüſſe vorhanden auf Anſuchen der Staats und
Gemeindebehörden die Höhe des von den Hausarbeitern tat
ſächlich erzielten Arbeitsverdienſtes zu ermitteln deſſen An
gemeſſenheit zu begutachten und Vorſchläge für die Vereinba
rung angemeſſene Entgelte zu machen 7 nicht ge werbsmäßige
Arbeitsnachweiſe zu fördern 8 bei der Arbeitsbeſchaffung für

tümmelte

bergab kleitern wir über Stacheldrö hte und

r ämn mer durch Trichter und Zu er Aeußerſtmühſam ift das Fortkonrnen der Flugſand iſt kein e
Mr a n ſhrelie Aber wie ki berleicht iſt ſolche inen

erung gegen dos 75ahren von Pferb un W en n in
dieſem ti ich ſchen Boden Es zruß Titanvenarbeit geweſen
ſein die m ren Geſchüße in die Du nen r llangen zubrir igen die ernit on und das Material für die Unter
ſtände die h ar ine haut ſie gber verriet

Wir ſind euf dem Rückweg Meine Wigbeg erde efragt nach den Möplichk eiten einer s Lar re
Ausgeſchloſſen V iel wäre ſie jglich vweſe

in den erſten Kriegsnonagten als dieſe un peſeure F ſten 15

feſtung erſt im Entſtehen war Aber hen de ne ch
Ganz abgeſehen von den d en Schwi ieriorkeiten den vielen vor der Küſte liege ben San Länke
den flachen Waſſerverhältniſfen wachen drute die

ſchen Ab wehrmaßnahmen ein Landungsverfuch aus
ſichtslos Jch laſſe mich nöher unterweiſen laſſe mir
dies Zu enes zeigen eſigen Scheinwerferſtände a

en

e re
die Stacheldrahtverhaue Beobachtungsſtändegſhnte Maſchinengew ehrſtände und vor allem die t
Küſtenbatterien Ja es iſt einzuſehen ein Londungs i ſowie
verſuch der Engländer hätte hier nicht einmal den An R
fangserfolg wie auf Gallipoli Die ſtärkſte Seefeſtungi

der Welt von Weſtende Bad nach Oſten und Blanken

erſticken Dieſe Ueberzeugung feſtigte ſich noch mehr bei
dem Beſuch einiger Küſtenbatterien denen ich den näch
ſten Abſchnitt wiomen werde

Der G ſundheitszaſtand iſt an dauernd ſehr gün
ſt i g von den Verluſten und Verwundet en natürlich
abgeſehen Die Wrantheitsinrve geht wellenförmig iſt

aber in ihrer Tendenz e Der er im
cſten Kriegsjahr bedritten Kriegsjchr gegenüber dem erſte
Stelle ſt hen die Ertrug rund ein Drittel An er erkrankungn der Verdauungs n dann folgen Erkran

kungen der Atmungsorgane und des NervenſyſtemsDie landläuf gen Anſichten über die Ve br itung vene

riſcher Krankheiten ſind übertrieben Stand und
n der übertvagbaren Krank heiten waren jm ganzdauern befriedigend Die Fälle von Fl leckfieber h ben

dw zugenommen das Ficber tm mt aber woch r7
verhältnismäßig ſelten vor e gilt von derTuberkuloſe deren Bekämpf an gi ich wohl energ ſch
fortgeſetzt werden muß Die Kr ankheitszef er des Feld
heeres bleibt hier weit W inter der Ziffer der Heimat
zurück Sowei t wir w ſtehe anken wir gegenüber Fr
reich ziemlich günſti a Die Cholera hat nur im erſten
Kriegsjahr eine Ro geſpiellle pielt Ni emalsz ſind Kam rpfhandlung en durch einen marg elhaft n Gefunbheitszuſtand

der Truppen beeinflußt word Die Erkrankungendurch feindliche Gaſe ſind we ſt günſtig zu beurteilen
da die Schädigung vorüberge d und meiſt ohne bleibende Vachteile iſt Der Pro entſat der aus den Laza
retten als kriegsverwendungsfähig oder dienſtfähig entr

wolle ſich wieder hinlegen und ich ſolle ſie nur nicht
Dabei ſah ſie doch ſo komiſch aus daß mir

ganz angſt wurde Und man kann doch nichts tun
Laſſen Sie man jetzt ſie wird s woll verſchlafen

meinte Frau Lehmigke
wir mal wieder an die Türe

Ja zu Bett gehe ich noch nicht ich glaube
kann ich die ganze Nacht nicht ſchlafen ſo n W ind is mir
ſchrecklich bemerkte Emma

Frau Lehmigke holte ein Kännchen gewärmten Kaffee
aus der Ofenröhre und fand auch noch einige Reſter
Kuchen dazu Sie rückten wieder mit ihren Handarbeiten
zuſammen und machten es ſich gemütlich Die alte Haushälterin ſtopfte Küchenwäſche und Emma häkelte eine
zierliche Spitze für die ki ünftige ſtattung Das
Zimmer das auf dem Giebel des Hauſes nach dem Hof
zu lag war ſehr behaglich beim mild Schein der Pe
troleumlampe der mit der roten Ofenglut wetteiferte
Ueber dem bunten Kattunſofa hingen
neben dem Chriſtus auf dem Meere

mehr ſtören

Au

en

der den ſinkenden
Petrus rettet beides Lieblingsbilder von Frau Lehmigkeund zwiſchen ihnen der auf Holz gebrannte Spruch
Treues Heim Glück allein Aber trotzdem die alte

Wirtſchafterin ein helles Holz und Torſſtreufeuer unter
hielt und mit weißem Kaffee und ſüßem V chen Stimmung
zu machen ſuchte wich das Grauen nicht von ihnen E
ſtand wie ein unſichtbares Geſpenſt zwiſchen ihnen ur
wehte ſie mit kaltem Atem an

Die Geſpenſtergeſchichten riſſen ebenſowenig ab wierau Lehmigkes Aen und bald hörten ſie ſch urfende

ritte ouf Treppzn und Gängen bald beEmma hinter dem hche es ger
mal ſprang ſie ſhredent leich auf ſie habe ganz deutlich

den toten Herren nieſen hören So wie er nieſe keiner

bloß ihr Nachtkleid an Jch fragte ab

dent erri 6 Dtet

en atte dürfen weder Arbeitgeber noch Arbeitnehmer ſein

borghe bis zur belgiſchen Grenuze unſere flandriſche beſtellt
Seefront ſie würde jeden Landungsverſuch im Keimel Die

werden
Jm Hauptausſ un des Reichstoges teilte geſtern der Zur Teilnahme an den Wahlen ſind Deutſche beiderlei

Generalarzt des Feldheeres Dr Schultze folgenbes Geſchlechts berechtigt welche das 21 Lebensjahr vollendet

mit haben Für die Wahlen der Arbeitgeber ſetzt die Aufſichtsbehörde das Stimmrecht unter Berückſichtigung der Zahl der
von den einzelnen Arbeitgebern beſchäftigten Arbeiter ver

voraus
Die Arbeitskammern haben für ihren Bezirk ein Eini

gungsamt zu errichten

Clémencean mit der eiſernen Stirn
Die griechiſche Zeitung Echo de Gréèce ſchreibt

Ruhe
Bei ner kleinen Stunde horchen

Le hmigke haben
heu te

Fauſt und Gretchen

ich rühre mich nicht und wenn wer weiß geſchieht

mmer und N

mehr und ſie kenne das zu genau Trüb und traurig dämmerte derUm neun Uhr ſchlichen beide an die Schlaf ben Morgen der das Geheimnis der Nacht enthü

der Herrin und horchten lange Endlich ſage le durch das r Haus alse e eher eng i 3cahal Guee z38 Hat et cinet an an en Spree

Kriegsbeſchädigte und andere durch den Krieg in Arbeitsloſig
keit geratene Perſonen mitzuwirken

Die Arbeitskammern können Umfragen über die
ſArbeits verhältniſſe und ſozialen Einrichtungen der
in ihnen vertretenen Gewerbezweige in ihrem Bezirke ſelb

ſtändig veranſtalten Sie können innerhalb ihres Wirkungs
kreiſes 58 2 3 Anträge an Behörden richten

Als Arbeiter gelten die gewerblichen Arbeiter einſchließlich
rjenigen Perſonen welche für beſtimmte Gewerbetreibende

uußerharh ber Arbeitsſtätten der letzteren mit der Anfertigung
gewerblicher Erzeugniſſe beſchäftigt ſind Ausgeſchloſſen bleiben
Gehilſen und Lehrlinge in Apotheken Für Betriebs
beamte Werkmeiſter Techniker für Handlungsgehilfen n Handlungslehrlinge und für deren Arbeit
geker werden Angeſtelltenkammern durch Reichsgeſetz

Für jede Arbeitskammer ſind ein Vorſitzender und min
fteis ein Stellvertreter ſowie die erforderliche Zahl von
titgliedern zu berufen Der Vorſitzende und ſeine Stell

e Mitglieder der Arheitskammern und der Abteilungen
ihre Stellvertreter müſſen zur Hälfte aus den Arbeit

zgebern zur Hölfie aus den Arbeitern entnommen werden
Die er reter der Arbeitgeber werden mittels Wahl der Arbeit
geber die Vertreter der Arbeiter mittels Wahl der Arbeiter

ſichtsbehörde beſrimmt
Bei den Verkehrsanſtalten des Reiches und

ehen
ro

kter
Als

mt 629 000

Verſtümmelten
orde haben während des Krie

nzen können wir mit
iderſtandsfähigkeit

vom 9 Januar uſw gegebengere iſt und gibt dem Schriftſtück d dadurch offi en
ie

ruſſiſche Regierung übernimmt eine ganz beſtimmtepolitiſche Bedeutung daß Anklage gegen Rit

n wird Sands inden Weltkrieg wodurch Millionen vonMenſchenleben vernichtet worden ſind

er m
I

W me

Zur Erſtürmung des Kemmelberges
e

Czernin egenüber König Georg dex geradeſte und
loyalſte Mann konnte die wenig zartfühlende Art nie
vergeſſen mit der der gegenwärtige e W der
franzöſiſchen Regierung ſich aus der che z undjcdesmal wenn Clémenceaus Name in ſeiner n
wart ausgeſprochen wurde verfehlte er nicht entrüſtet
u ſagen Sie wiſſen dieſer Herr hat mich alsügner hingeſtellt Jn den Athener politiſchen Kreiſen
iſt das eine ſehr bekannte Epiſode Der Tiger haz
ſich nicht geändert

Rußlands Eingeſtändnis
Nach ruſſiſchen Zeitungen hat der r

Wegen
Rerolntionseerichts Sorin dem Sowjet ber

miſſare nunmehr das Unterſuchungsmaterial
Nikolaus Romanow übergeben Danader frühere Zar wiederholter Verie gung der e

ſowie der Beſtätigung einer Reihe von politiſchen Ver
urteilungen beſchuldigt Ferner wird ihm die Schuld
an den bekannten LenaVorgängen an den h

m bemerkensw

Schuld des Krieges auf Rußland und die frühere

ikolaus II
Hereinziehunwegen Ruß

Deutſche Fürſorge in Polen
A W 13 811 kriegs und zivilgefangene Polen in Deutſch

Iand deren Entlaſſung in die Heimat nicht erfolgen konnte
Hahl der Mitglieder der Arbeitskammer die nicht unter und die auf Arbeitsſtellen mit höheren Lohnſätzen unter

20 betragen ſoll ſowie die Zahl der Stellvertreter und der gebracht wurden damit ſie ihre im Bereich des General
Mitglieder der Abteiliingen wird durch Verfügung der Auf gouvernements Warſchau wohnenden notleidenden Angehöri

gen durch Geldſendungen unterſtützen können haben nach der
Deutſchen Warſchauer Zeitung vom 1 Oktober 1917 bisder Bundesſtaaten können durch Beſchluß des Bundes 1 Januar 1918 717 835 Mark Erſparniſſe ihren Angehörigen

rats Arbeiterausſchüſſe zu Arbeitskammern erklärt überſandt das ſind durchſchnittlich etwa 52 Mark monatlich

ſchieden feſt
Das paſſive Wahlrecht ſetzt ein Mindeſtalter von 25 Jahren

Die Tagebſeage iſt der Streit Czernin Flépeneoean
Er erinnert an eine ähnliche Epiſode zwiſchen dem
letzteren und dem verſtorbenen mit Frankreich be
freundeten König von Griechenland Geor J I Es war
in einer hitzigen Periode der kretiſchen Frage König
Georg hatte auf der Durchreſie in Paris das förmliche
Verſprechen von Clémenceau exhalten daß die Jnſel
Kreta unverzüglich Griechenland zugeteilt werdenwürde Aber Kreta wurde nicht mit Griechenland ver

einigt und ein gemeinſamer Freund übermittoelte die
gerechten Klagen des Königs an Clémenceau Wie fiel
damals Clémenceaus Antwort aus Ganz einfach
König Georg hat es gelogen Genau wie jetzt
zurück Um zehn u lhr beſchloſſen ſie die Nacht zuſammen
zu bleiben Emma machte ſich auf dem Sofa ein Lager
mit Kiſſen und Decken zurecht und ſie begaben ſich zur

SchEinmal fuhr E m ma aus tiefem
Sie was gehört

Was denn war die Gegenfrage
Es ging eine Tür nein ſie ſchlug dröhnend zu rief

die Jof e der ſich das Haar ſträubte

Frau Lehmigke machte Licht auch ihr gutes rotes Geſicht war erblaßt unter der Rachtmüte Sie horchten
und lauſchten beide geſpannt Totenſtille der Wind
mußte ſich gelegt haben nichts regte ſich

Sie werden wohl geträumt haben bemerkte die
Wirtſchafterin beruhigt

Nein aber vielleicht war es auf dem Hof
Jn dieſem Augenblick heulte Hektor aus der Hunde

hütte es war ein langgezogene jämmerliches HeulenEmma zog vor Entſetzen die Decke über den Kopf

Sehen Sie ſehen Sie brren Sie rief ſie noch einmalden Kopf hervorſteckend o ich ſterbe vor Angſt Aber

laf empor Frau

Einbrecher ſind das nicht da würde Hektor Kanzanders anſchlagen flüſterte Frau Lehmi e Doch
gerade ſo heulte er in der Nacht als unſer Herr flarb

Emma gab nur einige undeutliche Laute des Ent
ſetzens ter ihrer Bettdecke vor ſich unter der ſie ſich
micht m chr hervorwagte Und ſo ſchlief ſie endlich wieder

1 Lehmigke horchte e lange doch nichts regte
üch nur der Hund erhob eit zu Zeit wieder ſeinKlag egeheul das ſchauerli x der tiefen Stille klang
Darüber ſchlief ſie endlich auch ern
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DTZZ2222 JFaſt n demſelben Augenblick ſam der alte
Bandow keuchend nach Atem ringend außer ſich mit
hellen Tränen aus ben Garten gelaufen kaum imſtande
das Furchtbare z u melden Er hatte die Leiche der Herrin
aus dem Poarlteich gezogen

So viel Güte und Schönheit ſo viel ſonniges Lebenhatte die grauſame Nacht gemordet Heimlich unter dem

Deckmantel der Finſternis und nie würde das furchtbare Geheimnis ganz enträtſelt werden wie das ge

ſhehen Mit nackten Füßen nur einen Mantel über
dem Nachtkleid lag ſie je t auf dem Raſenhang des Teich
randes Schlamm und Waſſer in den triefenden goldenen
Haaren Doch im Antlitz Frieden

Der Arzt meinte ſpäter daß ein ſchwerer Jnfluenza
rüdfall ihr zu Kopf geſtiegen durch die ſeeliſchen Auf
regungen der letzten Tage was bei dieſer heimtückiſchen
Krankheit durchaus nicht ſelten ſei Darum könne z
von einem Selbſtmord ſondern nur von einem Unglü
die Rede ſein

Ein Tag voller Trauer Jammer und Kla a folgte
der finſter geheimnisvollen Nacht Alle Schleuſen des
Himmels öffneten ſich und eintönig rauſchte der Reger

r rrr auf das Sterbehaus in dem das Grauey
wohnte

Nur die ſtolze Frau mit dem grünen Samtkleid ir
Empfangsſalon lächelte ihr ſtarres e Lächeln uwies a mit dem Fächer nach der Tür 53
hatte e te a e h im Hauſemuß Recht bleiben ſagen i trengen Augen Ein
dringlinge weiſe h urd wenn ſie feſt u
r r m all Se a z nunge Lachen und Frohſtun kommen vo
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e x

W

Amtlic
O

flandri
Wi

Lange
Zilleb

e
zöſiſchen
Kampffro
i gaben

reAn e d
reich e
mung 7
verteidig
menceaus
alleräuße
ſchon um
lichen Or
bildet ha

Engli
zrſten vri
ſchen nie
n erkäm
lachen v
Kemme
widerlegt
werter a
angriff
mußten
den feint
dem hat
tigen Hi
gebaut

dicht hin
geſtellt

Der u
zeichnet
die die

es K
der S
Auſtrali
tauſer
überſteie
Kemm
ſchlußſte
zwang
alle ver

enar
Seiten
Richtun
deutſche
voppelte

unter

em ver
eihen

traten
ihrem
wiederk
litten d
ver Lit
Uuch w
Naſſier

Die
and ſä
halten

Das

Die
viſiobeiden
vom K
hier a
bringe
Turlo
dicht g
geriete
mittel
auf t


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1918


